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Gott spricht : Siehe, 
ich mache alles neu.

Off 21, 5

Bezirk Tauberland

GEMEINDEBRIEF
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Nachgedacht

Und der auf dem Thron sitzt, sprach: 
Siehe, ich mache alles neu. Off 21,5

Alles neu?! Das sorgt sicher für eine gehörige Portion Faszination, führt aber auch
zu „leichten“ Orientierungsschwierigkeiten. Mit dem Neuen muss man erst vertraut
werden. Das Alte, Gewohnte gibt Sicherheit.  Neues fordert auf zum Lernen. Mehr
oder weniger vertraut sind die alte Erde, der alte Himmel, das alte Jerusalem.
Diese majestätischen Breaking News versprechen göttliches Changemanagement
in einem Maß, das jede menschliche Vorstellungskraft übersteigt. ALLES – d.h. hier
bleibt nichts beim Alten, auch Du nicht: Neuer Himmel! Neue Erde! Neuer Körper
durch die Auferstehung der Toten mit einem unvergänglichen Leben! Umfassend
neue Lebensbedingungen! Eine völlige Neuordnung wird erwartet. Neues Denken,
neue Haltungen, neues Verhalten, neue Verhältnisse. Im Zusammenhang der
Neuschöpfung redet Gott hier zum ersten Mal direkt. Sein GÖTTLICHES ICH
verantwortet diesen nie dagewesenen Veränderungsprozess. Weder das
himmlische Dienstpersonal, noch die innovativsten Unternehmen, Nationen,
Einrichtungen der Menschheit, nicht einmal die Kirche bzw. Gemeinde Jesu treten
hier in der Rolle der Mitschöpfer auf. Keine Renovierung des Alten. Göttliche
Autorität betreibt keinen Denkmalschutz. Sie allein entscheidet und setzt den
neuen Himmel, die neue Erde, das neue Jerusalem als Begegnungsstätte Gottes
mit dem Menschen in die Realität um. Neu umfasst nicht nur die neue Zeit,
sondern auch die Qualität der neuen Wirklichkeit. Himmel und Erde bilden in der
Neuordnung keinen Kontrast mehr. Gott und Mensch kommen zusammen. Ihre
Einheit ist Teil des Neuen. Endlich ist die Trennung/Sünde umfassend aufgehoben.
Das Neue entspricht Gottes Wesen und seiner Schönheit und ist vom heiligen und
lebendigen Geist Gottes ganz „durchneuert“. Im Rahmen der Vergreisung der alten
Schöpfung ist es ein hoffnungsvoller Trost, dass die tagtäglich erfahrene
Vergänglichkeit des Lebens nicht ins Nirwana/Nichts führt, sondern alles auf einen
konkreten Neuanfang hinausläuft. Nicht das Weltenende, sondern die
Weltenwende steht bevor ohne zu verleugnen, das Altes sterben wird. Allein
Gottes Liebe ist fähig und kann wirklich Neues hervorbringen. Sein göttliches Wort
kommt als Werkzeug zum Einsatz. Dieses Wort hat die alte Schöpfung ins Leben
gerufen und wird die neue Schöpfung zuwege bringen. Aus dieser göttlichen
Verheißung reift die Befähigung, alle erfreulichen Weiterentwicklungen im neuen
Jahr 2026 zuversichtlich zu erwarten und umzusetzen genauso wie das Loslassen,
Abschiednehmen und das Begleiten mancher Sterbeprozesse miteinander zu
bewältigen. Beides, Innovation und Exnovation bleiben in der alten Schöpfung
vorübergehender Natur. Wenn jedoch die letzten wesentlichen Dinge geklärt sind,
dann kann man sich auch getrost den vorletzten Dingen zuwenden. Ein frohes,
segensreiches, neues Jahr wünscht

Tobias Morsch (Gemeindepastor)
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Vom 17. bis 19. Oktober fand unsere diesjährige Gemeindefreizeit statt. Rund 70
Teilnehmerinnen und Teilnehmer aller Altersgruppen verbrachten gemeinsam ein schönes
Wochenende voller Gemeinschaft, Begegnung und wertvoller Zeit mit Jesus.

Das Freizeitmotto „Aufstehen, aufeinander zugehen, miteinander lernen“ zog sich durch
die drei Tage und wurde an verschiedenen Stellen aufgegriffen. Das Vorbereitungsteam
hatte ein abwechslungsreiches und liebevoll gestaltetes Programm vorbereitet. Der erste
Abend stand ganz im Zeichen des „Aufstehens“ und Kennenlernens – bei Spielen und
Gesprächen kamen Jung und Alt schnell miteinander ins Gespräch. Am Samstag starteten
wir mit einer Andacht und anschließendem gemeinsamen Frühstück in den Tag. Die
Mitarbeiter der Jugendherberge sorgten mit leckerem Essen dafür, dass niemand hungrig
blieb. Nach einer gemeinsamen Lobpreiszeit erlebten die Kinder in drei Altersgruppen ihr
eigenes, spannendes Programm, während Tobias Morsch eine inspirierende Bibelarbeit
zum verlorenen Sohn hielt.

Rückblick

Am Nachmittag machte sich die ruhige Umgebung unserer Jugendherberge in Ittlingen
bei Heilbronn bezahlt. Zur Auswahl standen ein gemütlicher Spaziergang oder ein
actionreiches Geländespiel – für jeden war etwas dabei! Nach einem reichhaltigen
Kuchenbuffet folgten kreative Workshops, bei denen gehämmert, gebastelt und gemalt
wurde. Das herrliche Herbstwetter trug zur guten Stimmung bei. Auch für die Kleinsten
wurde einen besonderen Tagesabschluss vorbereitet. Mit einer Geschichte, Liedern und
leuchtenden Klebesternen wurden sie ins Bett verabschiedet. 
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Rückblick

Abends wurde es beim Spiel „Klein gegen Groß“ besonders lebendig: In verschiedenen
Aktionen trat die jüngere Generation gegen die ältere an – mit viel Lachen, Jubel und
Teamgeist. Der Tag klang gemütlich am Lagerfeuer oder an der Saft-Bar bei guten
Gesprächen aus. 

Der Sonntagvormittag wurde in Form eines Werkstattgottesdienstes gestaltet. Dabei
konnte sich jeder aktiv mit seinen Gaben und Ideen einbringen. In verschiedenen
Gruppen - etwa für Begrüßung, Raumgestaltung, Gebet oder Gemeindeleben - wurde
gemeinsam vorbereitet und anschließend ein lebendiger und abwechslungsreicher
Gottesdienst gefeiert. Das Anspiel der Kinder zum verlorenen Sohn führte auf
anschauliche Weise zur Predigt hin. Am Ende dieser Tage können wir dankbar auf eine
gesegnete und fröhliche Zeit als Gemeinde zurückblicken. Die Gemeindefreizeit bietet
immer wieder die wunderbare Gelegenheit, sich über das sonntägliche Kaffeetrinken
hinaus besser kennenzulernen, gemeinsam zu lachen, zu beten und unseren Glauben zu
teilen. 

Samira Holzwarth
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Rückblick

JAHRESRÜCKBLICK 2025
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"Gemeinsam haben wir gesungen, geweint, uns in tiefgründigen Gesprächen verloren
und Leckereien genascht.“

Dieses Zitat beschreibt in wenigen Worten den musikalischen Abend für Frauen mit
Amelie Beck am 08. November 2025 in unserem Gemeindehaus. Wir sind dankbar, dass
so viele Frauen unserer Einladung gefolgt sind. „Wie Geben reich macht!“ lautete das
Thema. Praktisch umgesetzt in einem bunten, leckeren Buffet! Vielen Dank Euch allen!
Wir waren überwältigt! Es war ein gemütlicher Abend mit guter Musik und Tiefgang.
Solche Oasen sind für uns Frauen wichtig, Orte an denen wir beschenkt und neu
ermutigt werden. Damit Geben reich macht und nicht arm! 

Karen Morsch

MUSIKALISCHER ABEND FÜR FRAUEN MIT AMELIE BECK

Rückblick8



Was liebt Ihr an Tauberbischofsheim?
Unsere Geschwister und Nachbarn, das milde Wetter, die schöne Gegend rund um
Tauberbischofsheim und das neue renovierte Freibad! Unser Haus mit Garten.

Wenn Ihr an die Anfänge der Gemeindegründung zurückdenkt, welches Erlebnis ist
Euch eindrücklich in Erinnerung geblieben?
Da erinnern wir uns an mehrere Ereignisse. Mithilfe von Martin Fünkner (Bezirksleiter)
den Erwerb unseres Hauses mit Grundstück. (Wunder, Geschenk von Gott!) Auch den
Rausschmiss aus dem „Fenster vom Himmel“ Gottesdienst und den Folgen. Aber auch
den freundlichen und dankbaren Empfang unserer sechsköpfigen Familie. Sehr
ermutigend waren die Erlebnisse, dass bald zwei unserer unmittelbaren Nachbarinnen
zum Glauben fanden und noch heute mit dabei sind.

Was braucht man Eurer Meinung nach für so einen 20-jährigen Marathon?
Zuerst die Gewissheit: Dass wir an dem Platz gelandet sind, an den Gott uns berufen hat
und zum Segen werden lassen will. Ermutigung fanden wir auch immer wieder durch
Gottes Wort und Gebet. „Die auf den Herrn harren, kriegen neue Kraft, dass sie auffahren
mit Flügeln wie Adler, dass sie laufen und nicht matt werden.“ (Jes. 40,31) „Gott will,
dass alle Menschen gerettet werden“, weil alle verloren sind. Diese Retterliebe
wünschen wir uns auch weiter für die Menschen in unserem Umfeld.

Ihr habt erlebt wie Menschen zum Glauben an den lebendigen Gott kamen und wie
Menschen diesen Glauben wieder an den Nagel gehängt haben. 
Wie geht Ihr mit dieser Spannung zwischen beschenkt und entmutigt werden um?
Wir wünschen, dass die, die Jesus und sein Heil für sich erkannt haben, das heißt: „die
Wahrheit“ erkannt haben, bei Ihm bleiben und mit Ihm leben. Manche sind durch
Umstände und Situationen rückfällig geworden. Wenn Menschen sich von Jesus
abwenden, schmerzt das sehr, aber wir beten für sie und bitten Jesus sie auf den
rechten Weg zu leiten. Auch ich, Manfred ging lange in die Irre und fand Gnade bei Gott,
weil Menschen Evangelisationen veranstaltet haben, die ich besuchen konnte und
Gottes Wort mich überführt hat. Das zwanzigjährige Jubiläum soll allen noch einmal die
Möglichkeit schenken, neu mit dem Glauben an Jesus anzufangen.

INTERVIEW ANLÄSSLICH DES 20 – JÄHRIGEN JUBILÄUMS 

Liebes gereifte Gemeindegründerteam, 2026 wird die Liebenzeller Gemeinde in TBB
20 Jahre alt. Was wünscht Ihr Euch zu diesem Geburtstag?
Wir wünschen uns einen Nachfolger für „Augenblick mal“ und Finanzen. Eine von Gott
selbst berufene Person/Familie für die Weiterführung der LGV Gemeinde in TBB sowie
weitere Unterstützung um das kleine Pflänzlein mit Gottes Hilfe am Leben zu erhalten.
Wenn möglich, erweiterte Räumlichkeiten mit mehr Parkplätzen.
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der Liebenzeller Gemeinde in Tauberbischofsheim 
mit Manfred und Ursula Blutbacher

Welche Fähig- und Fertigkeiten habt ihr im Blick auf Gemeindebau in den 20 Jahren
erlernt?
Wie wir schon von Luther gelernt haben, wissen wir, „mit unsrer Macht ist nichts getan“
darum gilt: Seid stille dem Herrn und wartet auf IHN, er wird’s wohl machen. Nicht jede
außergewöhnliche Veranstaltung führt zum gewünschten „Erfolg“. Gottes Wort und Geist
müssen es bewirken. Geduld aber ist nötig und das Warten bis Gott eingreift und
handelt, auch wenn es sich über Jahre hinzieht. Ein weiteres Lernfeld ist es
unabhängiger von Menschen und abhängiger von Gott zu werden.

Was würdet Ihr heute anders machen, wenn Ihr nochmal von vorne beginnen
könntet?
Wahrscheinlich würden wir es in den gleichen Umständen wie damals nicht anders
machen. Offene Türen erbeten. Damals begann Ursel mit einer kleinen Kinderstunde mit
den Kindern aus der Nachbarschaft. Daraus ergab sich eine kleine sonntägliche
Versammlung in unserem Wohnzimmer. Ich wuchs in die Bezirksarbeit hinein und konnte
in Tauberbischofsheim Kontakte und Beziehungen knüpfen, die bis heute noch
vorhanden sind.

Wie würdet Ihr die momentane Gemeinde beschreiben? Worin liegt ihre Stärke und
was braucht sie?
„Klein aber fein!“ Wir sind nun eine in die Jahre gekommene Gemeinde. Wir konnten mit
Gottes Hilfe manches stemmen. 

Ein 
wesentliches Bibelwort,
das Euch durch die Jahre
geleitet, getröstet,
ermutigt hat.
Unseren Trauspruch aus
Joh 15,5: „Ich bin der
Weinstock, ihr seid die
Reben, wer in mir bleibt,
bringt viel Frucht, denn
ohne mich könnt ihr nichts
tun.“ Ursel bekam aus
Offenbarung 3,8 den
Zuspruch: „Ich habe vor dir
eine offene Tür gegeben
und niemand kann sie
zuschließen.“

Interview10



Am 2. November trafen wir uns zum jährlichen Gemeindefest mit Mittagessen. Als
Gastredner hat uns diesmal Holger Totzeck, Leiter des Arbeitskreises Israel, besucht. In
seiner Predigt zu Rut 1, 8-18 ermutigte er uns zur Ehre Gottes zu leben indem wir
seinem Volk Israel dienen, denn sich mit dem Volk Israel zu verbinden, führt zu einer
Segensspur. 
Als Grund nannte er, dass Juden und Christen
zusammengehören. „So seid ihr nun nicht mehr Gäste
und Fremdlinge, sondern Mitbürger der Heiligen und
Gottes Hausgenossen, erbaut auf den Grund der
Apostel und Propheten, da Jesus Christus der
Eckstein ist“, zitierte er aus Epheser 2,19-20. In der
heutigen Zeit ist es für uns Christen wichtig an der
Seite von Israel zu stehen, betonte Holger Totzeck.
Das bedeutet sich zu informieren und die
Zusammenhänge zu verstehen, nicht wegsehen oder
gar das Thema zu verdrängen. Bei den, von Ulrike
Dosch mit der Gitarre begleiteten Liedern konnten
wir Gott ehren, Ihm danken und Ihn anbeten. Das
gemeinsame Mittagessen bot uns die Gelegenheit
sich noch näher mit Holger über den Nahost-Konflikt
auszutauschen und sich miteinander zu unterhalten
und zu reden. Schön, war zu sehen, dass unser
Gemeindefest gerade in Zeiten der Unsicherheit und
Krisen eine Möglichkeit ist die Gemeinschaft zu
stärken und Glaube und Hoffnung weiterzugeben.
Denn nur durch das Festhalten an Gott und Jesus
Christus können wir einen Frieden erfahren, der
durch diese Unsicherheiten trägt.

Christiane Scheida

Gemeindefest mit Holger Totzeck

Treue Geschwister, die die Gemeinde bis heute tatkräftig unterstützen. Die missionarische
Ausrichtung für alle Altersgruppen war immer Priorität. Wir wünschen uns, dass Familien und
junge Leute in die Gemeinde hineinfinden. Was sie noch braucht ist euer Gebet für alle
Altersgruppen und finanzielle und praktische Unterstützung.

Worauf freut ihr euch?
Auf die uns noch gemeinsam verbleibende Zeit mit unseren Kindern und Enkeln und
natürlich mit den Geschwistern aus der Gemeinde und weltweit. „Freuet euch, dass eure
Namen im Himmel geschrieben sind.“ Wir freuen uns auch auf ein Wiedersehen mit euch
im Himmel, wo kein Leid, kein Tod und keine Träne mehr geweint werden wird. Bis dahin:
Gott mit euch- in JESU Liebe! 

Ganz herzlich bedankt sich das Redaktionsteam des Gemeindebriefes für Eure Offenheit!
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Mit der Puppenbühne im Winfriedheim (TBB) konnten wir Anfang Oktober den
evangelischen Kindergarten begrüßen. 40 Kinder warteten gespannt auf die
Vorstellung der Puppenbühne. Aufgeführt wurde die Geschichte vom verlorenen Sohn.
Die Kinder waren ganz dabei. Auch Frederik begeisterte sie mit seinen lustigen
Einfällen. Der katholische Kindergarten St. Martin kam am folgenden Tag zur
Vorführung mit 60 Kindern. Auch sie waren begeistert dabei und fieberten mit, ob der
Vater seinen Sohn wieder annimmt. Die Erzieher waren beeindruckt von dem
Programm. Auch ein kurzes Lied und einen Bibelvers lernten die Kinder. Am 3.10.
konnten wir einen Familiengottesdienst anbieten, zu dem sich einige neue Familien
einladen ließen. Zum anschließenden Imbiss blieben die meisten vor Ort. Es ist ein
Geschenk so viele Kinder mit dem Evangelium zu erreichen. Besonders freuen wir uns,
dass daraus eine neue Kinderstunde mit 4 Kindern entstanden ist. 

Tauberbischofsheim Rückblick 2025

Vom 28. - 30.3.25 fanden in Tauberbischofsheim unsere Legotage statt. Darauf freuen
sich die Kinder immer sehr. Es waren 55-60 Kinder die sich anmeldeten. Das Bauen der
Legostadt mit Sportplatz, Hochhäusern Schwimmbad, tollen Gärten und Wohnhäusern
machte riesigen Spaß. Die Kinder waren ganz eifrig dabei. Auch das Singen und die
biblischen Geschichten von Petrus waren interessant. Es war eine sehr schöne Zeit mit
den Kindern. Das eine oder andere Kind tauchte dann auch in unserer Jungschar oder
Kinderstunde auf. Zum Abschluss fand noch ein Familiengottesdienst statt an dem viele
Familien teilnahmen. Anschließend wurde die LEGO-Stadt gemeinsam bestaunt und
besichtig sowie beim Mittagessen weiterhin gefachsimpelt. Viele Eltern halfen dann
anschließend beim Abbauen. Wir freuen uns, dass wir nächstes Jahr wieder die LEGO-
Tage (10.-12. April 2026) in Tauberbischofsheim anbieten können. 

Im Rahmen des Bibelkreises TBB wurde
im Oktober Mittwoch Vormittag und
Abend zu dem Kurs “Stufen des
Lebens” eingeladen. Der Kurs hatte vier
Einheiten. “ABBA,  lieber Vater”, so
könnte man den Anfang des bekannten
Gebetes “Vater Unser” wiedergeben. In
diesem Gebet ist schon fast alles
enthalten: alle Freude, aller Dank, alle
Bitte und auch unsere Sehnsucht nach 
unserem Vater. Ihm unsere Lastenkörbe zu bringen, das hat uns der “Vater Unser Kurs”
mit Bodenbildern verdeutlicht. Ursula Blutbacher hat uns die verschiedenen
Bodenbilder ausgelegt und erklärt. Es wurden Gespräche geführt und man könnte
sagen, alle Teilnehmer sind als Beschenkte nach Hause gegangen. Wir danken Ursula
für ihren anschaulichen Kurs und für Ihre Mühe bei der Vorbereitung.

Ursula Blutbacher und Christiane Gaier-Hofer

Rückblick12



Adventsmarkt 2025 unter dem Motto: 
“Schmecket und sehet wie freundlich der Herr ist.”

Frische Hausmannkost
Weihnachtsquiz und Geschicklichkeitsspiele

ADVENTSMARKT 2025

Büchertisch “Cafe &
Gebet” (Unteren Graben 8,

      97980 Bad Mergentheim)

13Adventsmarkt



14 Begegnungen

11.- 18. Januar
Allianzgebetswoche (AGW)
11. Januar 
Startgottesdiest 
Familienkirche Weikersheim um 10:00 Uhr
18. Januar
Abschlussgottesdienst AGW MSZ
Baptisten um 19:00 Uhr
weitere Termine siehe Seite 27

20. Januar
Leitungskreistreffen TBB
TBB GST7 um 18:30 Uhr

22. Januar
Meeting Raumdesign
MGH UG8 um 18:30 Uhr

26. Januar
Leitungskreistreffen MGH
MGH UG8 um 19:30 Uhr

31. Januar
LGV Frauentag (auch per Livestream)
Bad Liebenzell um 10:00 Uhr

10. März
Leitungskreistreffen TBB
TBB GST7 um 18:30 Uhr

20. März
Männervesper
MGH UG8 um 19:00 Uhr

30. März
Leitungskreistreffen MGH
MGH UG8 um 19:30 Uhr

30. - 31. März
Jungscharübernachtung im
Gemeindehaus
MGH UG8 

JANUAR 2026

MÄRZ 2026

FEBRUAR 2026
05. Februar
Bezirkleitungskreis
TBB GST7 um 18:30 Uhr

07. Februar
LGV Männertag
Bad Liebenzell um 10:00 Uhr

12. Februar
Mitgliederversammlung
MGH UG8 um 19:00 Uhr

14. Februar
Basistraining Leitungskreis MGH
LGV Rottweil

17. Februar
Jungschartag 
Bad Liebenzell um 10:00 Uhr

21. Februar
Frauenfrühstück
MGH UG8 um 09:00 Uhr

23. Februar
Leitungskreistreffen MGH
MGH UG8 um 19:30 Uhr



03. April 2026 - Karfreitag
Gottesdienst um 10:30 Uhr

05. April 2026 - Ostersonntag
Osterspaziergang um 07:30 Uhr
Osterfrühstück um 09:00 Uhr
Familiengottesdienst um 10:30 Uhr
MGH UG8 

08. April 2026
Adonia in Creglingen

09. April 2026
“einfachSEIN” Lobpreisabend
MGH UG8 19:30 Uhr

07. - 09. April 2026
Gebets- und Arbeitstagung der LGV
Hauptamtlichen

10. - 12. April 2026
Legotage TBB

16. April 2026
Mietgliederversammlung 
MGH UG8 um 19:30 Uhr

19. April 2026
Abschlussgottesdienst 
Biblischer Unterricht

25. April 2026
Süddeutsche Israelkonferenz (SILK)
in Bad Liebenzell

25. April 2026
Weiterbildung Leitungskreis 
LGV Leinfelden

01. Mai 2026
Gemeindeausflug Bezirk Tauberland
nach... um 14:00 Uhr

07. Mai 2026
Treffen Ressort Gottesdienst
MGH UG8 19:30 Uhr

09.+10. Mai 2026
Kindermissionsfest Bad Liebenzell

12. Mai 2026 
Leitungskreistreffen TBB 
TBB GST7 18:30 Uhr

14. Mai 2026
Männerwanderung

18. Mai 2026
Leitungskreistreffen MGH
MGH UG8 19:30 Uhr

23. Mai 2026
Hochzeit Tobias und Anne Müller
 
24. Mai 2026
Pfingstmissionsfest in Bad Liebenzell

25. Mai 2026
ER:FÜLLT Pfingsttreffen in 
Bad Liebenzell

25. - 28. Juni 2026
Jubiläum 20 Jahre Gemeinde TBB

27. Juni 2026
Seelsorge-Impulstag 
im Remchingen, ZAK

Begegnungen 15
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KONTAKT

Pastor Tobias Morsch, Tel.: 07931/52225  
Pastor Günter Baumann, Tel.: 07931/5699621 

Pastor Günter Baumann, Tel.: 07931/5699621 

Regelmäßige
Veranstaltungen

BAD MERGENTHEIM

Sonntag​   

Montag                

Dienstag​               

Mittwoch​   
              

Donnerstag​ 
         

Freitag​​                   

10:30 Uhr

10:00 Uhr

18:00 Uhr

15:00 Uhr
20:00 Uhr

18:30 Uhr
20:00 Uhr

16:30 Uhr
19:00 Uhr

Sonntag​     
              
Montag​     

          

Mittwoch​   

                            

TAUBERBISCHOFSHEIM

10:30 Uhr

16:00 Uhr
17:00 Uhr
18:30 Uhr

10:00 Uhr
18:30 Uhr
19:00 Uhr

KONTAKT
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Regelmäßige
Veranstaltungen

Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

Bibelgesprächskreis 

Gebetstreffen 

Bibelstunde 
​​Hauskreis Bobstadt

Hauskreis Igersheim (14-tägig)
Hauskreis Junge Erwachsene ​​

Jungschar 
​​Teenagerkreis 

ADRESSE

ADRESSE

Adam-Rauscher-Haus
Gartenstraße 7 (GST7)
97941 Tauberbischofsheim

Gemeindehaus
Unterer Graben 8 (UG8)
97980 Bad Mergentheim 

Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

Kinderstunde
Jungschar
Teenagerkreis

Offener Bibelkreis (OBI)
Gebet
Offener Bibelkreis (OBI)
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So, 04.01.26 10:30 Uhr Bad Mergentheim
Jahreslosung

Alexander Klug, 
Sven und Carina Eißele

10:30 Uhr Tauberbischofsheim Ursula Blutbacher

So, 11.01.26 10:30 Uhr Bad Mergentheim fällt aus*

10:30 Uhr Tauberbischofsheim Manfred Blutbacher

So, 18.01.26 10:30 Uhr Bad Mergentheim Tobias Morsch

10:30 Uhr Tauberbischofsheim Günter Baumann

So, 25.01.26 10:30 Uhr Bad Mergentheim Günter Baumann

10:30 Uhr Tauberbischofsheim Tobias Morsch

INFORMATION

Familiengottesdienst AbendmahlMittagessen

JANUAR 2026

*Startgodi Allianzgebetswoche (AGW) in Weikersheim um 10:00 Uhr mit
Günter Baumann

Gottesdienstplan18



So, 01.03.26 10:30 Uhr Bad Mergentheim Tobias Morsch 

10:30 Uhr Tauberbischofsheim Günter Baumann 

So, 08.03.26 10:30 Uhr Bad Mergentheim Günter Baumann 

10:30 Uhr Tauberbischofsheim Tobias Morsch 

So, 15.03.26 10:30 Uhr Bad Mergentheim Tobias Morsch 

10:30 Uhr Tauberbischofsheim Günter Baumann 

So, 22.03.26 10:30 Uhr Bad Mergentheim Günter Baumann 

10:30 Uhr Tauberbischofsheim Tobias Morsch 

So, 29.03.26 10:30 Uhr Bad Mergentheim Tobias Morsch 

10:30 Uhr Tauberbischofsheim Günter Baumann 

MÄRZ 2026

Familiengottesdienst AbendmahlMittagessen

Gottesdienstplan 19

FEBRUAR 2026
So, 01.02.26 10:30 Uhr Bad Mergentheim Tobias Morsch

10:30 Uhr Tauberbischofsheim Günter Baumann

So, 08.02.26 10:30 Uhr Bad Mergentheim Günter Baumann

10:30 Uhr Tauberbischofsheim Samuel Blutbacher

So, 15.02.26 10:30 Uhr Bad Mergentheim Tobias Morsch

10:30 Uhr Tauberbischofsheim Günter Baumann

So, 22.02.26 10:30 Uhr Bad Mergentheim Günter Baumann

10:30 Uhr Tauberbischofsheim Tobias Morsch



Mo, 05.01.26

Mo, 12.01.26

Mo, 19.01.26

Mo, 26.01.26

Mo, 02.02.26

Mo, 09.02.26

Mo, 16.02.26

Mo, 23.02.26

Mo, 02.03.26

Mo, 09.03.26

Mo, 16.03.26

Mo, 23.03.26

Mo, 30.03.26

Bibelstunden und Kreise

Mi, 07.01.26

Mi, 28.01.26

Mi, 04.02.26

Mi, 18.02.26

Mi, 04.03.26  

Mi,  25.03.26

Gott spricht : Siehe, ich
mache alles neu!

Offb 21, 5 Mi, 14.01.26

Mi, 11.02.26

Mi,  11.03.26

Mi,  21.01.26 

Mi,  25.02.26 

Mi,  18.03.26 

15:00 Uhr

15:00 Uhr

15:00 Uhr

15:00 Uhr

15:00 Uhr

15:00 Uhr 

Günter Baumann

Günter Baumann

Günter Baumann

Günter Baumann

Günter Baumann

Günter Baumann

 

15:00 Uhr   Tobias Morsch   

15:00 Uhr   Tobias Morsch

15:00 Uhr   Tobias Morsch

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr 

19:30 Uhr 

19:30 Uhr 

19:30 Uhr 

fällt aus

selbst

Tobias Morsch

selbst 

Tobias Morsch

selbst 

Tobias Morsch

selbst

Tobias Morsch

selbst

Tobias Morsch

selbst

Tobias Morsch

Tobias Morsch 

Tobias Morsch 

Tobias Morsch 

Bad Mergentheim

Bad Mergentheim

Bad Mergentheim

Bad Mergentheim 

BIBELSTUNDE 

BIBEL&CAFE

GEMEINDEBIBELSCHULE

BIBELGESPRÄCHSKREIS 
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 Bobstadt (Boxberg) 

Igersheim

 Bible&Talk

 Tauberbischofsheim

Mittwochs

Donnerstags (14-tägig)

Donnerstags 

Mittwochs

20:00 Uhr

18:30 Uhr 

19:30 Uhr (Winter)
20:00 Uhr (Sommer)

10:00 Uhr
19:00 Uhr

Beate Hoffmann 
(Tel.: 09343/6597951)
Bettina Kiesling
(Tel.: 07931/478253)
Sonja & Markus Fehn
(Tel.: 07934/2561222)

Günter Baumann
(Tel.: 07931/5699621)

HAUSKREISE



So, 04.01.26

So, 18.01.26

So. 01.02.26

So, 15.02.26

So, 01.03.26

So, 15.03.26

Di, 06.01.26

Di, 20.01.26

Di, 03.02.26

Di, 17.02.26

Di, 03.03.26

Di, 17.03.26

Di, 31.03.26

Dainbach

Albertshausen Creglingen

BIBELSTUNDEN IM BEZIRK 

Hannelore Hollenbach
Tel.: 07930/6758

Marta und Markus Jöstlein
Tel.: 09366/236
Ev. Gemeindehaus

Manfred Blutbacher
Tel.: 09341/848848

Pastor Tobias Morsch
Tel.: 07931/52225
Haus der Apis

KONTAKT

KONTAKT KONTAKT

KONTAKT

Di, 13.01.26

Di, 27.01.26

Di, 10.02.26

Di, 24.02.26

Di, 10.03.26

Di, 24.03.26

15:00 Uhr

15:00 Uhr

15:00 Uhr

15:00 Uhr

15:00 Uhr

15:00 Uhr

20:00 Uhr

20:00 Uhr

20:00 Uhr

20:00 Uhr

20.00 Uhr

20.00 Uhr

Günter Baumann                     

Tobias Morsch

Tobias Morsch

Tobias Morsch

Tobias Morsch

Tobias Morsch

Günter Baumann 

Ursula Blutbacher 

Tobias Morsch

Günter Baumann

Tobias Morsch

Tobias Morsch

Mo, 05.01.26

Mo, 19.01.26

Mo, 02.02.26

Mo, 16.02.26

Mo, 02.03.26

Mo, 16.03.26

Mo, 30.03.26 

14:00 Uhr

14:00 Uhr

14:00 Uhr

14:00 Uhr

14:00 Uhr

14:00 Uhr

14:00 Uhr 

fällt aus 

Tobias Morsch

Tobias Morsch

Tobias Morsch

Tobias Morsch

Tobias Morsch

Tobias Morsch

16:00 Uhr   fällt aus

16:00 Uhr   Manfred Blutbacher

16:00 Uhr   Manfred Blutbacher

16:00 Uhr   Manfred Blutbacher

16:00 Uhr   Manfred Blutbacher

16:00 Uhr   Manfred Blutbacher

16:00 Uhr   Manfred Blutbacher

Külsheim

Bibelstunden und Kreise 21



So, 04.01.26 19:30 Uhr Selbst

So, 11.01.26 19:30 Uhr Selbst
Allianzgebetswoche

So, 18.01.26 19:30 Uhr Selbst

So, 25.10.26 19:30 Uhr Ursula Blutbacher

So, 01.02.26 19:30 Uhr Selbst

So, 08.02.26 19:30 Uhr Tobias Morsch

So, 15.02.26 19:30 Uhr Selbst

So, 22.02.26 19:30 Uhr Tobias Morsch

So, 01.03.26 19:30 Uhr Selbst

So, 08.03.26 19:30 Uhr Tobias Morsch

So, 15.03.26 19:30 Uhr Selbst

So, 22.03.26 19:30 Uhr Günter Baumann 

So, 29.03.26 20:00 Uhr Tobias Morsch

Bibelstunden und Kreise

Do, 01.01.26 fällt aus (Neujahr)

Do, 15.01.26 20:00 Uhr Günter Baumann

Do, 29.01.26 20:00 Uhr Tobias Morsch

Do, 12.02.26 20:00 Uhr fällt aus

Do, 26.02.26 20:00 Uhr Tobias Morsch

Do, 12.03.26 20:00 Uhr Günter Baumann

Do, 26.03.26 20:00 Uhr Tobias Morsch

KONTAKT

KONTAKT

Liebenzeller Gemeinde
Unterer Graben 8, 
97980 Bad Mergentheim

BIBELSTUNDEN IM BEZIRK 
WenkheimOberschüpf

WANN:

08.01.2026 um 19:30 Uhr
05.02.2026 um 19:30 Uhr
05.03.2026 um 19:30 Uhr

WO:
 
MGH UG8 um 19:30 Uhr

Ansprechperson: Carina Eißele

“einfachSEIN”
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bei Ehepaar Weiland
Tel.: 07930/3273151

Martin Fünkner
Tel.: 09349/910023
Ev. Gemeindehaus

Lobpreisabend



Aktion

KONTAKT

Essen ist immer ein schöner geselliger
Anteil unserer Männervesper, aber
auch die geistlichen Impulse gehören
jedes Mal dazu und regen zum
Gespräch im Anschluss an. 
Nächste Termine: 20. März 2026

 
Günter Baumann 07931/5699620
guenter.baumann@lgv.org

WO: 
Oberschüpf bei Ehepaar Borkeloh
WANN: 
Donnerstags um 09:30 Uhr (monatlich)

 KONTAKT

Tel.: 07930/732

WO: 
Fa. Morsch, UG6, 97980 Bad Mergentheim
WANN: 
Freitags um 09:00 Uhr (monatlich)
TERMINE: 
23. Januar 2026
27. Februar 2026
20. März 2026

Termine können sich kurzfristig verschieben.
Bitte bei Karen Morsch melden.

FRAUENTREFF

MÄNNERVESPER

MOMS IN PRAYER

23

Am 14.05. Männerwanderung 
ab 10 Uhr!

https://bad-mergentheim.lgv.org/gemeindeleben/maennerarbeit


Jugendgruppen und -kreise

 Gemeindehaus
 Unterer Graben 8
 97980 Bad Mergentheim 

ADRESSE

A D R E S S E :K O N T A K T :

P a s t o r  

T o b i a s  M o r s c h  

T e l . :  0 7 9 3 1 / 5 2 2 2 5  

 G e m e i n d e h a u s

 U n t e r e r  G r a b e n  8

 9 7 9 8 0  B a d  M e r g e n t h e i m  

*Während den Ferien finden keine Kinder- und Jugendveranstaltungen statt.

Jungschar

GRUPPEN UND KREISE MGH
Teenagerkreis

WER:
Kinder von 7 bis 12 Jahren 
WANN: 
Freitags* von 16:30 bis 18:00 Uhr 

WAS erwartet Dich:
Eine Geschichte über Gott
Musik
Spiel und Spaß
Action

30. - 31. März 2026
Jungscharübernachtung

im Gemeindehaus
MGH UG8 

WER:
Jugendliche von 13 bis 18 Jahren 
WANN: 
Freitags* von 19:00 bis 22:00 Uhr 

WAS erwartet Dich:
Musik und Message
Spiel und Spaß
Action
Snacks
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B I B L I S C H E R  U N T E R R I C H T  

12 UE

T E R M I N E :

1 5 . 0 1 . 2 6           

2 9 . 0 1 . 2 6             

1 2 . 0 2 . 2 6             

2 6 . 0 2 . 2 6             

1 2 . 0 3 . 2 6

2 6 . 0 3 . 2 6           

T o b i a s  M o r s c h

T o b i a s  M o r s c h

T o b i a s  M o r s c h

T o b i a s  M o r s c h

T o b i a s  M o r s c h

T o b i a s  M o r s c h

1 6 : 3 0  U h r

1 6 : 3 0  U h r

1 6 : 3 0  U h r

1 6 : 3 0  U h r

1 6 : 3 0  U h r

1 6 : 3 0  U h r



KONTAKT

ADRESSE

Ursula Blutbacher
Tel.: 01760/97568670

Adam-Rauscher-Haus
Gartenstraße 7 97941
Tauberbischofsheim

GRUPPEN UND KREISE TBB
Kinderstunde Jungschar

Teenagerkreis

WER:
Kinder von 3 bis 6 Jahren 

WANN: 
Montags* von 16:00 bis 17:00 Uhr 

WAS erwartet Dich:
Eine Geschichte aus der Bibel
Musik
Basteln und Spiele

WER:
Jugendliche von 7 bis 12 Jahren 

WANN: 
Montags* von 17:00 bis 18:15 Uhr 

WAS erwartet Dich:
Eine Geschichte aus der Bibel
Musik
Action und Spiele

WER:
Jugendliche von 13 bis 18 Jahren 

WANN: 
Montags* von 18:30 bis 20:00 Uhr 

WAS erwartet Dich:
Musik und Message 
Action und Spiele
Snacks

Jugendgruppen und -kreise 25

Du willst dein Deutsch
verbessern? Du möchtest dich
unterhalten können? Das geht

bei Kaffee und Tee!
INTERNATIONALESINTERNATIONALESSPRACHCAFÉSPRACHCAFÉ

Kaffee & Tee Sprache lernen durch
Spiele, sprechen undGeschichtenFür Anfänger und

Fortgeschrittene

außer in der Ferienaußer in der Ferien

HERZLICH WILLKOMMEN!HERZLICH WILLKOMMEN!

Wo?Wo? Wann?Wann?
Liebenzeller Gemeinde
Unterer Graben 8
97980 Bad Mergentheim
Tel.: 07931/5699621

Freitags,
ab 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr



Kinderseite26
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Kontoinhaber jeweils:
Liebenzeller Gemeinschaftsverband e.V.
Gemeindekonto MGH:
(Spenden für Gemeinde MGH)
IBAN:
DE81 6739 0000 0086 5705 13
Ihre Volksbank eG
Neckar Odenwald Main Tauber

Bezirkskonto Bezirk Tauberland:
(Spenden für den Bezirk, TBB)
IBAN:
DE07 6735 2565 0000 1613 80
Sparkasse Tauberfranken
(Ggf. Verwendungszweck angeben:
z.B. Gemeinde TBB)

Hauskonto MGH:
(z.B. für besondere Anschaffungen)
IBAN:
DE06 6739 0000 0086 5705 05
Ihre Volksbank eG
Neckar Odenwald Main Tauber

Weitere Infos: 
www.bad-mergentheim.lgv.org
www.tauberbischofsheim.lgv.org
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Pastoren MGH und Bezirk
Tobias Morsch
Unterer Graben 6
97980 Bad Mergentheim
Tel.: 07931/52225
E-Mail: tobias.morsch@lgv.org

Günter Baumann
Kirchbergstr. 31
97980 MGH-Neunkirchen
Tel.: 07931/5699621
Mobil: 01522/8713310
WhatsApp: 01590/5399631
E-Mail: guenter.baumann@lgv.org 

Jugendreferent Bezirk

V.i.S.d.P.: Solomiia Voitsihovski
Fotos: www.canva.com/privat
helfer.gemeindebriefdruckerei.de

Redaktion:
Tobias Morsch
Günter Baumann
Phillipp Quenzer
Solomiia Voitsihovski

Redaktionsschluss: 05. März 2026
E-Mail: gemeindebrief@bad-mergentheim.lgv.org 
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